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These 48 Inflation 

Es ist ein komisches Konstrukt diese Inflation: Sie entsteht, wenn große Teile des Souveräns 

unzufrieden sind mit den persönlichen Lebensumständen. Er möchte sich seine Unzufriedenheit 

materiell „abgelten“ lassen und er freut sich, wenn seine Gehaltserhöhung, wenn sein Einkommen 

zufriedenstellend ausgefallen ist. 

Die Freude am Erfolg lässt ihn vergessen, dass durch allgemeine erfolgreiche Gehaltsverhandlung im 

Land automatisch sehr viele Warenpreise in die Höhe gesetzt werden und dass er dadurch eventuell 

mehr verloren hat, als er gewonnen hat. 

Nicht nur sein Einkommen hat KEINE effektive Wertsteigerung erfahren, auch seine Ersparnisse 

werden durch die Inflation abgewertet. Seine z.B.: € 100,- Sparguthaben sind bei einer 2 %igen 

Inflation quasi über Nacht nur noch € 98,- wert – in diesem ersten Jahr – 10 Jahre später haben seine 

vor 10 Jahren angesparten € 100,- nur noch einen Kaufkraft Wert von vielleicht € 50,- oder noch 

weniger. 

Ist es nicht vielleicht besser, auf dieses, ich nenne es: perverses Spiel, zu verzichten? In einem System 

des Bedingungslosen Grundeinkommens wird es ein großes Maß an Zufriedenheit geben bezüglich 

der auszuübenden Tätigkeit. Sie wurde von den Menschen mehrheitlich aus vollkommen freien 

Stücken gewählt. Der Zwang, „irgendeine“ Arbeit anzunehmen, um den Lebensunterhalt zu 

bestreiten fällt bei einem Bedingungslosen Einkommen, welches die wesentlichen Grundbedürfnisse 

eines Menschen gut abdeckt, vollkommen weg!! Gearbeitet – ob in der Selbstständigkeit, oder im 

Angestellten-Verhältnis – wird, was Spaß macht, was wir gut können, was wir gerne machen.  

Paradiesisch mutet mir der Gedanke an, dass wir ein gutes Einkommen daraus erzielen, dass wir das 

machen, dass uns Freude macht, dass uns Spaß macht, das uns erfüllt.  

Kein Frust mehr wegen unserer Berufswahl, denn wir haben alle Zeit der Welt, um zu entscheiden, 

was, wann, wie, warum und wo wir machen wollen und werden. Kein Bedarf an Kompensations-

Leistungen dafür, dass wir einer Erwerbstätigkeit nachgehen, welche uns mehr frustriert als erfreut 

und erfüllt.  

Kein Bedürfnis, den Frust durch Impulskäufe, Frustkäufe, Imponier Käufe usw. zu kompensieren. Kein 

Bedarf daran, einen ständigen Wertverlust herbeizuführen durch Forderung von „Schmerzensgeld“ 

für ungeliebte und ungewollte Tätigkeiten!! 

Das alles und –wahrscheinlich- noch viel mehr kann das Bedingungslose Grundeinkommen erwirken. 

Lassen wir es zu, Wir, der Souverän, können es durch unsere Willensbekundung herbeiführen.  

TUN WIR ES!! 

Gegenthese Inflation 

 

 


